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Neues Hallen- und Freibad für Zwettl

Gabmann: EU-Erweiterung braucht stärkere Kommunalpolitik

Zwettl erhält ein neues Hallen- und Freibad. Landesrat Ernest Gabmann setzte heute für
das rund 6,5 Millionen Euro teure Bauvorhaben den Spatenstich. Das Bad wird an der
Stelle des alten Freibades errichtet, das im Vorjahr durch das Hochwasser zerstört wurde.
Zwettl kann die Mittel für den Neubau aufbringen, da die Gemeinde vom Land 100 Prozent
an Hochwasserentschädigung erhalten hat.

Landesrat Gabmann meinte, dass sich die Globalisierung natürlich auch auf den
Tourismus auswirke. Durch die EU-Erweiterung sei auch die Kommunalpolitik mehr
gefordert. Niederösterreich könne dem Wettbewerb nur standhalten, wenn es ein
eigenständiges Profil entwickelt.

Zu diesem Artikel gibt es eine unterstützende Audiodatei. Diese ist zum Download nicht
mehr verfügbar. Bitte wenden Sie sich an: presse@noel.gv.at
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